






















































Brunos Esel ist es 
langweilig. 
Er macht seine Stall-
tür auf und haut ab.
Er rennt auf den Fuß-
ballplatz und bleibt 





Um ihn herum tobt das 
Spiel Großgrimma ge-
gen Teucha  Nissa.
Alle spielen um den Esel 
herum.
Alma ist am Ball
Schildkröte wehrt ab.





Der Esel fällt um.
Aber er ist Großgrimma 
Fan und steht wieder auf.





Dem Charly ist das egal.
Er sitzt auf seiner Bank 
und träumt von Super-
helden.





Gerade fliegt Hexe Mia auf 
ihrem Besen über das Spiel-
feld.
Sie ist auf Weltreise und sieht 
sich alles von oben an.
Sie zaubert einen Stopp in 
das Spiel.
Alle stehen stocksteif still.





Dann zaubert sie noch 
den Ball weg.
„Hi, hi, hi“, lacht sie.





„Lass uns in Ruhe!“, 
rufen die Kinder. 
„Wir wollen alleine Fußball 
spielen. Hör auf mit der 
Zauberei!“

       



        

    



Mia lacht sich ins Fäust-
chen und mixt schnell 
einen Zaubertrank. Den 
kippt sie über den Esel.
Dann setzt sie sich auf 
ihn drauf und fliegt weg.





Großgrimma 
gewinnt!



Diese drei Gruppengeschichten entstanden mit den Vorschulkindern aus der städtischen Kita 
„Anne Frank“ in Hohenmölsen. Sie sind ein Beitrag zum Projekt „Buchkinder ohne Grenzen“, 
das das Team vom „Freundeskreis Buchkinder e.V.“ in Pegau, Profen und Hohenmölsen von 
April bis Oktober 2025 durchgeführt hat.

Geholfen haben: Christiane Neuhofer als Projektleiterin und die Erzieherinnen Frau Röder und 
Frau Borde. 
Postproduktion: Christiane Neuhofer 
(Eventuelle Ämderungen an Bild und Text sind vorbehalten)

Das Projekt wurdet im Rahmen von „Wissenstransfer“ durch das „Bundesministerium
für Landwirtschschaft, Ernährung und Heimat“ gefördert.


